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Beschlussempfehlung 
an die Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Dauerhaft angelegte Kampagne für mehr Rücksichtnahme im Verkehr 
Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.19.512 - 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Augustin 
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, über den Sachstand der von der 
Stadtverordnetenversammlung in 2019 beschlossenen dauerhaften Kampagne 
für mehr Rücksichtnahme im Verkehr, aus der Beschlussvorlage 101.18.1237, 
Nr. II (8), zu berichten. 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: SPD, CDU, DIE LINKE, AfD 
Ablehnung: B90/Grüne 
Enthaltung: -- 
abwesend: FDP 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag der SPD-Fraktion betr. Dauerhaft angelegte Kampagne für mehr 
Rücksichtnahme im Verkehr, 101.19.512, wird zugestimmt. 
 
 
 
 
 
 
Dominique Kalb Feyza Tanyeri 
Vorsitzender  Schriftführerin 




